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gur Tagesgefihidite,

Die vémifchen Dunizipalwahlen iwerden ven der ita-
Lenifcben Prefie nodh tmmer alg ein grofes epochemachens
pes @reigmp behandelt. Sie will davin ven Beweis ertene
nen, baff aud) vie Ridmer den Brud) mit vber Bergang nbeit
und der Preejterherrichaft riicdh.ltlod volfyogen haben und
betradhtet paher vad Craebnif der Waylen alé emen ct
pon internationaler Bedeutuny, als einen Act, mit welchem
Guropa ju rechnen Habe.

Ynbere italienijche Blattter madhen nicht mit Unrecht
vavanf aufmerffam, baff ber Vatican fiiv feine Sntervention
obenein eine Gelegenbeit gewdh(t hatte, welde er fir gany
befonbers giinjtig evachten mufte und welde fhmetich
wieberfehren werve. Die aufevortentlichen BVerhditn ffe, in
weldjen * ficdh Rom feit feiner Erbhebung jur Hauptjtadt be=
finvet, namentlich vie Finanlage, felen in diejem Auyenblict
fehr ungiinjtig. €8 herrfdhe in Folge deffen viel Unzufries
benbeit und man tonnte befiivchten, baf biefe bei ben BWaph=
fen ein Edo finben werde. Hiermit habe ber Batican ges
vedhnet, fich aber in bev Vaterlandsliebe ber Romer ge-
tiujcht. — Die Leiter dev MHevifalen Agitation mdcdhten nun
bte erlittene Jtieverlage gevn bemdnteln und fich aus ber
Affaive aiehen.  Migr. Naroi fdhyreibt fogar eigenhincig
bavitber an den ,Univer8” und erfldrt, der Beilige Vater
habe burdpaus Feinen Befehl, nicht einmal den Rath er=
theilt, an ven Wahlen theilunchmen,

Der |, Nord” ermibhut eined Gevitchted von bem ber
vovftehenven Yiidtritt bed Karvinald Antonelli, ein Ereig-
niff, welyed bdas genannte Buatt ald fehr verhanampool
filv ven heligen ©tubl betrachtet. Kavbinal Antonelli habe
bisher burd) feine Mdfigung ben extvemen Rathid(igen
ber Jejuiten bdas Gegengemicht gebalten und der Pupft
tonne fih ofne baffelbe (eicht dazu bdringen [laffen, . den
Rubicon ju iberfdyreiten und von Rom fortsugehen. Dem
»Nord” wiirde bied weder politifd) nod) opportun erfcyeinen.
Die neuere Paltuny der italerifchen Regierung in Bejug
auf eine finftige Papftwahl und die von den dem RKabinet
nahe ftehenden Journalen beobachtete Refevve und jorgfil=
tige Cntbaltung hétten fitv das Papitthum einen nicht ju
unterfchagenven Werth. Jnbem Jtalien exflire, baf feine
Butervention fich davauf befchranfen miijfe, die Freiheit bes
Gonclave u jdiigen, ohne fich in dajfelbe su mifchen, er=
jcheine diefer Staat in ber neuen RNolfe eined Befchiisers
bes heiligen Stubles und bas Papftthum liefe jevenfalis in
SRom die wenigite Gefahr.

Aus  Konftantinepel wird gemeldet, daf die bdafelbft
aut einer Confeveny iiber die eghpriiche evichtsreform ju-
fammengetretenen Gefandten der Midyte ju einem Neful-
tat nicht gelangt finb, bden ®egenjtand babher vorerjt ber
Begutadhtung threr vefp. Regievungen unterbreitet haben.

Wihrend der eapptifche Wiinijter der  audwirtigen
An jelegenbeiten in Ronjtantinopel vevmeilt, fangen bdie engs

lifchen Blatter an, fidy (ebhaft {tber den abyfjinti h=cghptis
ichen Ronflict 3u beunvubigen, obgleich e8 grave Englander
find, welde zur Auedehnung ber bvice-tdmglichen Wacht
ben meiften Borfdub lerften. So it ein englijcher Jnge-
nier, John Fowler, mit der Tragirung fener grofavtipen
Gife: bahn betraut, mittelft weldyer ver Kyedive Ajjuam (am
erjten Niltataraft) mit Chavtum (am fechften Nilfataratr)
verbinben will, in grader Lnie eine Entfernung von 130
veutichen Weilen. Die Bahnlinie wiirve die Sehne bed
grofien Bogend daritellen, weldhen der NIl bei Afjuan bes
ginnt. Bon Chavtum qus foll ber foloffale Gifenbahnban
bitlich und weftlich verldngert werben, nach Often in das
Ocbiet von Sennaar, bad Thal ded blawen Nil exichliefend,
nach Weften big in die Gegend von Darfur und Kordofan,
Diefe grofartigen Jbeen bejeugen wenigftens veutlich, mit
welchen Planen fich ver Fhedive tragt, aber ift dabei nidyt
3u verfennen, in wie hohem Grade diefelben der Civilifation
3t ®ute fommen mitfen, wenn fle iberhaupt jemals zur
Bollendung gelangen.

Deutfches Reich.

Berlin, 12. Auguft. Weihrend in ben eingelnen Ref-
forts ver Sraatdregierung nach Rudjten Bovbeveitungen ge-
troffen worven, um in ben Octobercorferenzen unddit mit
Bertretern der Oefterreichijchen Regierung eine Lojung ber
foctalen Frage berbeifithren zu Belfen, ift audy) beveitd auf
praftijhem Wege von Seiten der betheiligten Refforts vor-
gegangen tworben, um bas durd) die wachfende Wohnungs-
noth und die dfibermifige Steigerung bev Lebendmittelpreife
bervovgerufene fociale Glend gundchjt von bven im Dienjte
te8 Staated ftehenden Arbeitern abjumenden. TWas bdie
Wohnungsfrage betrifft, fo bradte: die |, Prov. » Covcefp.”’
vov furgem einen inteveffanten Antifel iiber die Grrichtung
ven Urbeitermohnungen, welde in den verjdhiedenen Dis
ftvicten von ber Resierung durd) Gewdbvung von frefem
Baugrund und Baugelvern lebhaft gefordert wird. NReuers
pings ift nun aud) ein Berfud) gemacht worben, dem Ave
beitern in Begug auf die Lebensmittel nnuter bie Uvme zu
greifen, und e8 jteht nach vem auferft giinftigen Refultat
biefes Berfuches ju erwarten, baf auch nach diefer Richtung
Bin iibevall, wo e8 ausfigrbar ift, dhnlide Borlehrungen
werden getroffen werben. €8 Banbelt fidh nimlich um die
Einvicdhtung von Menagehiufern da, wo auf lingere Dauer
eine grifieve Hnzahl von Arbeitern au befchaftigen ift umd
e$ filv diefelben an paffender Gelegenbeit ju wohlfeiler
Perpflegung fehlt.  Bundchft ift damit ein Verfud) bei'm
Baue rer Schneivemiipl-Divfchauer Gifenbdahn in vev Nipe
ber Brabebuiide bei Rittel gemadit worden, welcher fidh
burchaus als wedmifiy bewdhrt hat. Das in Fachwert
evrichtete  ®cbdubde enthdlt aufer der Wohnung fiir bas
Bunauffichtperfonal Speifefammern, Ritbe, Biiffet und

Gpeijefaal. Die Befpeifung ber Avbeiter ift contvactlic
einem  Unternehmer (Menagemeifter) itbertragen iworen,
welcher ven Arbeitern Weorgens eine WMehljuppe ober Kaffee
fiic 6 4, Mittags eine Friftige Mablzeit fiiv 2, Hr und
Ubents eine Suppe fitr 1 Hr ju lefern hat.  Auf Berlans
gen ber Uvbeiter miiffen audy ARittagsportionen ohne Fleifch
fiiv 1 %r geliefert werden. Die Betheiligung von Seiten
ber Arbeiter ijt eine fehr (ebhafte, obgleich der grofite Theil
erfelben {ich aus stonomifchen Rirctjichten nicht bagu vers
ftehen wilf, ur Weittagsmablzeit taglich Fletich su geniefen,
fich vielmehr meiftentheils mit bder einfachen Roft begniigt.
Die Speifen werden unter Eontrole eined Bauanfiehers gut
und fchmadihaft jubereitet unbd jind von Seiten ber Arbeiter
bigher in feiner Weife Klagen laut geworden. Da fidy die
Ginridytung fo fehr bewdhet Hat, fo hat der Handeléminifter
beveits fammtliche Divectionen der Staatéeifenbahnen anges
wiefen, iberall ba, wo e8 angebradit ift, mit dhnlichen Vor=
Iehrungen vorzugehen und itber bie babei gemadyten Griahe
rungen eingehend zu Derichten.

— Der feftliche Cmpfang, welden der Kronpring bes
Deutjdhen Reiches auf feiner Yeife nad) Bevchtedzaden bei
ber Yeodlferung bes baberifdhen Gebirges gefunden Bat,
witd bem nirolihen Deutjdyland einen Beweis geben, bdaf
e8 audy im {iibligen Banern fehr ent{dhieden vorwéirts geht.

— Dei ber Ausfithrung des Sefuitengefetses ift bie
preufiifche  Regierung befanntlich von der Borausfegung
audgegangen, baf bas Verbot einer Orbensthitigleit, insbes
fonbere in Rivcie und Schule, die Unterfagung ,jeder feel=
forgerifchen Thatigheit” Seitend ver Mitglieder des Jefui-
tenordens einfdhliefe. Wihrend die ,Germania,” Deutjdhe
Reicyageitung w. . w. biefe Intevpretation bded Reichage-
feges alé ungefeglich, unjuriftifh und unlogifh an ben
‘Pranger des ,ge unven Menfdyenverftanves” ftellen, fdreibt
die Sdlef. Boltsytg.: ,Befannilic) halten auch wir diefe
Grtlirung de¢ Gefetses fitr bie ridytige. Orbensthitigleit ift
im Ginne der fatholijhen Rirche ju vevjtehen, und die Fas
tholifhe Rirche verfteht fie fo.”

— Die heutige , Kreuszeitung”’ exflévt der , Germania¥
gegeniiber, baf fie eine Stirtung bes Sefuitismus nidht u
ben confervativen Nufgaben vedyne und die Wurgeln ifrer
Ruaft, audh fiir die Rdampfe der Gegenwart, ywar in ber
Guwiglelt, aber nidt in Rom fudge.

— DBorgejtern verftarb biev ver livylich in bag Minie
ftevium ber geiftlichen 2c. Ungelegenbeiten, Ubtheilung fiix
Runftangelegenheiten, berufene Profefjor der Qunftgejchichte
((xgn ber Rdniglihen Afademie der Riinfte, Dr. Friebridh
Gggers.

— Der Diveltor bes RKbnigl. ftatijtijhen Bureaw’s
Geheimer Regievungératy Dr. Gngel, verldft am Donners=
tag Berlin, um ficdy sum ftatijtijchen Congrel nach Petevs-
burg ju begeben. Jn feiner Vegleitung befindet dich ber
berithmte belpijdpe Statiftifer Quetelet, ter Meifter der
Statifti, welcher trog feiner 77 Jabre die weite Reife von

Feuillefon.

Siid und HMord.
Novelle von Qudwig Habidt.
36) (Fortieung.)

Hilbegard mufite ftehen bleiben und fidy an bas Ge-
[inder ber Oallerie anlehnen. Der Boden fdhien unter
ihren Fiifen zu fchwanten, fle Batte laut auffchreien,
Qobad) suviidrufen modgen, und boch fam fein Ton diber
ihre Lippen.

Der lachende blaue Himmel fdhien vor ihr jufammen-
gebrodhen, e8 wav ihr, a8 fei die Grde pldplich jebes
Scymudesd entleivet.

Das Gerdujd) nafender Schuitte fheuchte fie auf, fie
eilte quf thr Bimmer und ein Thranenjtrom madite enbdlich
ihrem geprefiten Dergen Luft.

©o fand fie ber Bruder; ev firid) zdvtlich fiber ihr
fchbnes Haar und fragte theilnahmsvoll nach dem Grunde
ihres Qeides.

Ste vermochte ifm lange nidht su antworten; endlic
fdbludpste fie hevvor: Jdh Babe ihn verloven und mit thm
bie Welt!

* 'y *

Baron LQwbad) verlebte ben Winter in Rom, und
trogbem ihn bie Derrlichfeiten und Kunftichise der ewigen
Stadt [ebhaft in Anjprud) nahmen, fonnte er bie tiefen
Gindritde nicht vergejfen, bie ber Aufenthalt am Senfer
See in ifhm Gervorgebract.

Jept, ba ficdh ein fo breiter Strom bvon Raum nud
Beit awijchen fie gewdlyt, fithlte ev exft, was Hilvegard ihm
geworben war.

Qebhafter al8 je tvat ihm ihv leblich Bild vor bie
©eele, empfand er ben Schmery, daf er fidh in ihv ges
tiufdt, beB fie fo launen. unbd flatterhaft war wie alle.
ein, nein, fie batte ihn nidt, er batte fidy felbjt getdujcht,
wufite er bann immer wieder fie su entjchuldigen.

®erade die Gntfernung bracdhte die Unmuth ihres
Wefens in bas hellfte Ldht und wie bei allen jur Schwer-
muth neigenden Wenfchen, dritcte fich ihm bder tiefjte Sta-
del unaudldjdlider Sehnjucht in bie Brujt, feitdem jie
fite thn verloren war.

Nun exjt flammte in ihm die glithendite Lebe auf, da
fie Eithl und gleichgiiltig {ich von ihm gewandt.

Seinem energifchen Chavacter wire e angemeffen ge-
wefen, um ifre RQiebe befto eifriger ju werben und fie ven-
nody fitv fidy su evringen; aber mit bem jungen La Grange
mochte er nidyt in die Schranfen treten.

Gr madyte thr nidyt einmal den Bovwurf, daf fie ibr
Hery an diefen WMenfdhen verloven; es zeigte ja gerade bie
HReinfeit und Unfduld ihres Wefens, daf fie von der mos
valifchen BVerfommenbeit vefjelben feine Ahnung Hatte.

Gugen war am Oenfer See uviidyeblicben, vielleicit
in einigen Wochen fdhon gebeilt, und wie fidh auch Lwbach
bagegen fivdubte, feine Phantafie war dod) gefdhaftig, fidh
bag Bufammenfinven ber beiven ausjumalen. Fitv einen
Qranfen haben die Frauen obhnehin viel Mtleid,

Bergeblich fuchte ex alle die quélenven Bilber und
®evanten 3u verfcpeuchen, fie famen tammer wieder und
trogbem wagte ev nidt, an Wilbenbrudh) gu {dhreiben; bdie
Unrube war ihm bennod) lieber al8 die unfelige Gewifheit,
baf fie wirklicy die Gattin Cugensd gemorven.

Obwohl Baron Lobad) jest fo viel wie mbplichy Fran-
gofen aus dem Wege ging, tam ev bodh) fehr oft mit ifhnen
in Berithrung.

Das Concil Batte eine grofe Frembenmafje nady Rom
gefilfut und barunter aufevgerwdhulich viel Bevtveter der
guogen Nation,

Ucberall hivte ev diefelben Wieinungen, bdie jchon die
Gebritver La Grange jum Bejten gegeben.

Wi find buvd) 1866 gevemiithigt, unfeve Wikvbe ift
verlelt und wiv miiffen Genugthuung Haben,” bas waven
vie ft:henben Hedenearten, bie ev bei jeber Gelegeneit
bbren fonnte, und Qobad) gewann bie Ueberseugung, baf
diefe anmafliche, eitfe Nation nidht eher ruben wiirde, al$
big fie ficy mit dem preugifchen Bolfe gemeffen und vere
fudht, feinen jingjten Rriegsrubm zu vernichten.

Nafcher a8 man exmartet Hatte, fam ber Sturm.

Auch Lobadh, der aus vem Berfehr mit Frangofen ber
verfchiedenften Pavteien die Ahnung nicht (o8 geworden,
baff frither ober fpiter body einmal ein gewaltiger Bufams
menfto ver betven Nadybavvdlfer unvevmeidlich fef, wurde
davon iibervafcht.

Baron Lobach war im Frithiahr aus Stalien uviid-
gelebrt, Datte bann die Throler Alpen duvchftreift und bee
fanb fidhy in Wien, al8 ihn die Nachricht von dev Heimtitcie
fpen unbd frivolen Kriegserfldrung Franfreihs traf.

Obwohl er bereits al8 Offtsier feinen Abjdyied genoms
men hatte, weil er bald nad) feiner Riicifely die Bewivth=
fchaftung ver Giiter jeiner Tante itbernehmen follte, eilte
ev doch fofort nady Berlin, wm feine Dienjte bem BVaters
lanbe jur Berfiigung ju ftellen.

Dev ploglihe Qriegdruf jenfeits bes Rpeing Yatte ein
Cdyo gefunben, miditiger, gewaltiger al8 e8 ber Feind zu
afuen vermodt.

Nun erfolgte eine Grhebung, ein Aufilammen edelfter
Begeijterung, wie fie nur eines BVolfes ficdh bemichtigen
tann, welde8 um bie theuerften und beiligiten ®iiter
tampft.

Unb wie unerwartet aud) bdie Kriegdgefahy iiber uns
Beveingebrochen, nivgends geigte fidh Furcht und Cntmuthis
gung.  Woh( wufte Jeder, baf es einen Riefenfampf galt
und bodh) fdheute niemand dapor juviid. L

Mit unendlichem Jubel wurbe Kinig Wilhelm Bei




viiffel nach Petevsburg nidyt fdheut. Dem Congreffe wird
fibrigens bag {pdter hier erfdeinenve hochbeveutenve Wer?
ijtif ber Verlujte bes Feldyuges ron 187071
porgelegt werden.  Bu  vemfelben gehiven fechs RKarten,
welche sum Theil die Vevlujte, gum Theil ven Aufmarid)
ber Heere mit ihren Hauptquarticver, den Schlachtt
iepofitionen in einer gany newen und fibevaus gvi
Weije  graphijcher D ng gur Anfhawung bringen.
Nadh den Unsweifen LWerked befvdat vie Rabl ver
Fovten bet bem gefammten deutichen Heeve 40,881 Wiann.
Davon find tm Oefedt gefallen 17,5723 ihrven Wunbden
erfegen 10,7105 verungliidt 316, durch Eelbjtmord geftor-
ben 30. An Krantheiten verftorbin: an ver Ruh 00,
am Thphus 6965, am gaftvigen Fieber 159, an ven
261, an ver Lungenentzinbung 2c. 500, an anberen
inneren Suantheiten 521 Viaunm, an der Schwinbjucht 3
an anberen dhronifchen RKantheiten 249, ploglid 94, ohne
ngabe ber Kranfheit 536, ohne Angabe der Todesurfuche
419 Miann, Die Bahl ver Vermiften betvigt 4009,

— lleber die beoorjtehende Neuorganifation ver Are
tilferie erfabrt die ,, onalgeitung” aus gany authentijcher
Quelfe, dofp diefelbe mit vem 1. Ociober b. J. in¢ Leben
witt,  Sn Folge derfelben werden viele Dislocationen ftatt=
s mwerben pro Uvmeecorpd 2 big 3 Battarien
formirt, fo baf jum alten Felovegiment 9 Batrerien und
um neven Jlegiment 8 BVattevien gehdren werven, Die
neuen Negimenter werden von 16 big 30 numerivt.

— Dev ,Frantf. Pr.* fdreibt man aus Bb
114, Auguijt: Wit grofem Gifer undb gewaltiger Enevgie i
bereits ter Hau deé Fovtd um Stragbng in Anguff ge
pommen  unb witd berfelbe weiter gefirhrt. Da herrfcht
Thiitigheit und entwidelt fich in ungloubticher Rajchheit ein
Qeben und Treiben, baf bvie einfachen Bewohner desd flachen
Qanves neuervingd an Wirdpen unbd Saubereien 3u glauben
anfangen. Die Vanugeit, weldye die m Ungeiff gencmmenen
fiinf Forts fefigefest worden, wird nidht in Wfprudy ge-
nommen werden mitffen, und wenn in pwei Jabren unjere
Truppen dag cccupivte Franfreich vdumen, werben wiv ge-
troft auf unfere dufierite ©rensfefte fchauen und bauen
fonnen. .

Hannover, 10. Augujt.  Die Wef.-Btg. fdhreibt:
Sejtern Abend fand pie Wahl in ben Borjtaud bes beuts
idhen Schitgenbunves feitens dev biefigen Wiityliever befjeilen
ftatt; biejetbe bauerte tief in bie Jadjt Binein und ens
bigte mit einem voll igen Siege ber Particulaviften.
Diefe waren fehr al erfchienen; in ben Yeifen ihrer
Gegner befundeten grofe Liiden bie bet ifuen Hergebradhte
Qanpeit. @8 war ven Partienlaviften ein Cempromip an:
e, auf weldien pie Gemifigten unter ihnen einzugehen
0illens jchienen ; bie Envagivten mit Fijcher IL. an ver Spige
faben veflen Berwerfung buxd)g:fcat.“'

Wiiinden, 12. Aug.  Oie Veftimmungen teé Bers
failfer Wertrages besitglicy bev Bunbed-Infpection ber baies
vijchen Truppen durch ben Krompring des rteutjdhen Heiches
Haben nunmehr die Genehmigung bded Kbuigs ven BHatern
evhaltent.

Deflerveict.
Prag, 12, Ang. Das hiefige Stadloerordueten Golfe=
gium bejchloff heute die Abfendung einer Deputation von
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pier Mitglicbern an den Raifer aur Unterbreitung efner
Petition  um  Durdfihrung der leichberedhtigunyg duvch
Trenming der Hochfhule in eine dentjche und crechijche.

Grag, 12. Aug. Heute ging bdie exjte ber von vem
Fitritbijcho; Bwerger angeovneten Wallfahuten nach Viaria=
sl ab, weldye, um die Wieberherftellung bev pdpjthichen
Bracyt gu erflehen, arvangivt werben.

England.

Qondon, 10. Auguit. SHeute findet an der Siidfiijte
Gnglanbg bie Einweihung eines grofen nationmalen Unters
nejmens jtatt.  UWm oie Mittagsyet wird bev englijche
Tyvonjolger den LWellenbrecyer u- Portland fitv vollendet
ertldven.  Dreiundywansiy Jabre hat man gebraudyt, bdie
fes grofactige Werk ju vollenven. Jn Anguiff genommen
wurde ber Vau im Jahre 1849 in Folge eines Commij-
fionsberichtes vom Jahre 1844, in weldem bdie Crudhung
von Wellenbrechern guerft in Dover, dann in Portlauv
uud fehlieRlich in Seaford fitv nbthig erfiart wuvve. Die
Sojten fiir diefed RNiefenwert waven auf 600,000 Ytr. vev-
anjdhlagt, fchymollen jevocdh) trof ber Verwenvung ven Ge-
fangenen zur Avbeit, auf mehr alé 1,200,000 Ljtr. an.
Die Dimenjionen diefes Baues find foloffal, obwohl fie
penen bed Wellenbrechers von Phmouth madyjtehm, Tie
Yénge dejfelben vom Strarbe big pum Fort am duferften
Jtovdojtenve betviigt 11/, englice Dieile, Jn einer Ent
fernung von 1500 Fuf vom Stranve ift eine 150¢ breite
Ocffnung, die Schiffen der groften Urt geftattet, ohue
ivgend welde Scpwievigheit aut pafjiren. Dev Vau exjtredt
fich ferner von bem Norvoftende der Jujel Poitlamd itber
einen Raum von Y, englijpe Wieilen und fopiipt einen
Unierplag von vier Quadratmeilen. Der erfte Wellenbre=
cher, ber bem mobdernen Anfpritchen geniigte, wurde in
Gherbourg mit grofem Uufwandve an Kojten uud. Avbeit
cvridytet, und padydem nicht weniger ale jehn aufeinanvers
folienbe NRegievungen davan geavbeitet batten, vor bierzehn
Sahren von Jtapoleon LLL fitv vollenvet evfidrt.

Jrankreich.

—  Oambetta’s Organ, bdie République Frangaife,
conftativt, daf Franfreich mcht nur Guelich, fonvern audy
betrfj8 der Gemiither rupiger ift ale je. Das fet temne
Grich'affung, teme Abftumpfung, fonvern nur ein Auf-
athmen, eine Bejriedigung. Die Untevbrechung ber s
Deiten ber Ujjemblée tvage fer viel bei ju diejem unbewusy
ten Einprude von Woplgefullen, weldyes Frantreidy augen=
Dlict(ich empfinde. ~Wenn fie nicgt mebr da ijt, fcheint
bag Laun frefer su athmen. ... Je mehr Jepublitan =
mug, bdefto mehr Niuth und Vevtrauen in vie Sutunjt.
»Der Bevjud) nut der vepubiifanifhen Regierungeform ift
fo treffiich gefunmgen, baf man ihn als beendigt anfehen
tann.  ©as gange politijche Problem bejchvante fich jesst
bavanf, zu wiffen, wie die HRepubhif conjtituirt und nach
welchen Orundjdgen fie geleitet werven wid. .. Dad
Qand fithlt, baR es endlich die definitive Form feiner wah-
ven Regievuny evrungen fat uno fihlt fih gleih baburdy
SdlieRlichy cvmalnt vas Blatt u Gevuld unp

per Bien Public preift gelegentlich einer

Befpredhung ter Drei=Raifer-Aufammentunit die vepublita=
nijdhe Staatsform. Die Auelofjungen bder monardyfden
Blitter : etn monarchifches Frantreic) wive ju den Berli
ner Conferengen jugejogen worcen ober hHitte diefelben bers
art beeie flufit, daf fir Frankfreich nur Guted baraus Here
povgesangen wive — bdiefe Auslaffungen werden von bem
Organe te§ Prifiventen dabin beantwortet: ,Unmigliche
Steftauration und unun gingliche Republif — tad ijt gleicy=
falls der Glaube des monarchijchen Suvopa wie tes vepus
blitaniichen Frantveich.”

Auvers fafit ber Sidcle bdie Donavchen - Begegnung
auf.  Franfreich ift rvepublifanijch, Bat bvas allgemeine
Stimmredit — a8 ob Deutjchland nicyt daffelbe Wal(ges
fets patte! — nimmt movalifdy den erften Rang in Gurcpa
ein.  ber bie brei Kaijerreiche vergehen aus Angit vov
ver QRevolution, welche ftarfer fet al8 fie. In Berlin pat-
ten gefdhrliche Gmenten ftattgefunben, Oejterveid) fei vdllig
serriffen, ber Voven NuBlands fei unterminivt, aber Frants
reich genéffe dev tiefiten RNube.  Thiers Hhabe jich ohne
Angit aufé Yand begeben — al8 05 mdht Frany IJofeph in
Sicht und Wilhelm L in Oaftein wiven! — Was bleibt
ben Rarfern da dibrig, alé Bevathungen, ob e8 fiiv fie nodh
eine Rettung vov ver R volution gibe. .. Und fo fort im
®ebiete ded hoheven Bloofinns.

T §

Rumdnien.

Galafs, 6. Aug.  Ocjtern wurbe auf bev Chauffee
yifchen Neni uno Galag in unmittelbaver Nibe der Stavt
ein viuberifcher U berrall auf bdie fiivfilih rumdnifdye Poft
auégefiihrt. Die Strolche jcheinen gut unterrvichtet gemwefen
au fein, da fid) an Baarfendungen 60,000 Francs im Pojt=
wagen befa ben.  Sechs wohltemafinete Widnuer haven bas
Wagejtiict vellfithet, dev Guticher und ver begleitenve Gene
barm find jwar fdywer, jecod) nicht [ebenegefabhrlich vers
wunbet, ein Pajfagec ijt heute Miorgen fenen Wunven
erlegen. Die Behsibe ijt den BVerbrechern auj ver Spur:
ein auf bem PBlage gefunvenes Wiititdrkippt (Gft jhliefen,
taf bie Strafenviuter Solvaten waven, nnd wirft dies
ein tranviges Yyt auf die biefigen Bujtdnde tn bder Armee.

Aus PHalle nud mgegend,

— Ueber bie tei unferer Nachbavtadt Lanbsberg am
13. b, M. ftattgehabte Gutgleijung des hier 5 Uphr 15 M.
Rachmittags nuc) Berlin abgehenven Couvieryuges erhaten
mir von emem Jeugen, bev jocben vom Schauplage bes
Unfalles guviicgetenut ift, folzende duvchans waphrheitsgetvene
Mittheilung :

Die Cntyleifung ves in voller Fahrt befindlihen Bu-
ge8 ijt am Anfange des Pervons, unmitielbar nachrem ders
jelbe eine Weiche paffict Datte exiolgt, Viafchine, Tenver
und fadmmtliche 10 Perfonens undb Gepddwagen geriethen
aué den Schienen ohue inbdefien die Gleisvichung im Als
gemeinen gu verlaffen und founten ecft auj eine Entfernung
von ca. 70 Ruthen jum Stilljtand gebracht werben. Das
®leis ift in viefer Lange fehr erheblich, Weajdhine und Wa-
gen abev faum nennentwerth befdhavigt; Pafjagiere und
Bahrperfonal find unvevleit und wurven nady 3, ftandigem
Aufenthalt theils burdy Gyivazug, theild durd) emen nadys
folyenvert Perfonengug weiterbefdudert.

in Berlin empfangen, und wenige

einer Ritdfehr aud Gms !
foon N eutfdhland in

£
vedlider

T
Die Tage von 1813 {dienen wieber zu nafen, nur
groBattiger, Bevgerfreuender, bemn diegmal erfob Mj bas
pentjche Volf wie eln Viann, um den frechen Anguifj mit
Infwand aller Rriifte juritdumeifen.

Der Perricher an ver Seine exfdhral und wurde jag:
Haijt; vaR feine Qrieggerflivung den Sitden und Norven
unferes Batevlaudes ploglich einen twiirve, batte er nict
gevacht; — 8 warf alle feine Vevechnungen iiber ben
Danfen.

Iﬂfﬁenige Wochen fpiter ftand fdhon wmit einer nedh wie
paewefenen Rafcheit, wie aud der Erde geyaubert, eine
ioylanfertige Armee an ter Grenge, und ber Riefenfampf

L, Bon Guren Griolgen Hingt dad Schicfal dev Freis
unb Givilfation ab,“ lautete ber pomphafte Anfruf
Napoleons an fein Heev, tad mit Tuvcos, Fuaven
Aephs reidhlicy gefchmidt wav, ,Auf Cuch fieht das
{tall,” Bicg ¢8 mit frangdfijcher Gitelfeit und Unma
fung weitex. ; kel
Wolt foh bie Welt niemald grofartigeve Ereigniffe
in jenen Tagen — aber ef war nidyt Frantreich und
eine vmee, Der babei bie Velvenvolle gugefallen. Und
jost begann eine Beit, fo grof unb gemaltig, bie mit erlebt
3u haven fic) Sever glitctlich preifen fann.

Mt verfelben Begeifterung, mit der bdie beutfden
Srieger tu den Rampf sopen, wuben fie iitevall empiangen.
e eimige grofe Welfe bes Jubeld, ber Hingabe und
Y{ufopftrung durdpwogte vom Stvanbe ber Oftfee b8 u
ben baperifdhen tas Vaterland; bdie gemeinfame Ge=
fabr batte alle brochen, jekt wav in jevem bag
fehtue Bewufti noackt, taf Deutfdlands Cin:
feit allein feine terg fet — JNord und Siib veichten
jigh jubelnt, verfohnt bie Hlnbe.

Bavon Lhady war ald Premi
Regiment gefommen, bas ber Siicar yugetheilt worben;
er Batte jomit Gelegenfeit, bie innige Berjdmeljung der
fritger mody fo FRGL uno froftiy fid) gegeniiberjtehenten
Poltaftimme aus eijener Anjdhauung Fennen ju lernen,
SGeine Hofinung auf ten gejunten, politijden Sinn ter
@itvbentfcpen, bie ev bamald audgefprochen, hatte ihn nicht
Betrogen.

Lieutenant ju einem

Sewif war and) Wilbenbruch zu den Fahnen geeilt,
clletcht Datte ev dag Olic, ibn als Bunbesgenoffen
au beguiten; aber vergeblih) waven feine angejteliten Gre
funvigungen; wofl wufte er, baf ein bayerijhes Corps
fiy in ver Plaly an ver Seite ver Preufen aufgeftellt
patte, Do) bei dev RNafdhfeit aller militaivijchen Bemweyun-
gen wav e8 {hm gany unmiglid), etwas Ndperes dariiber
3u erfahren. (ort. folgt.)

Gin Bejud) beim Turnvater Jahu,

G war an einem fonnigen Julitage des Jafhres 1852,
a8 id), ein frohgemuther Jiingling ju Fuf von Naumburg
fommend, in bad freunvlige Stavtchen Freibury a. b U.
einwanverfe.

Raum fatte i) den Staudb von uteinen Reifitleivern
gefchiittelt und im Oajthoufe am Mavtte — beim alten
Siegel — einige Crfrifungen ju mu genommen, a8 id
mich auch fdon wicder auf ven Weg begab, bdie Wertwitv-
bigleiten deé Stidtchens, gundcyjt die jhdne gothijde Stadt-
fiche und die Statue des Heigogs Chrijtian von Sasiens
We:fenfeld in Augenjchein 3u nehmen.

LBov allem aber zog es mich nachy ber Wolhnung des
Tu:nvaters Jahn, I wollte ihn fehen, womdglich fpve
chen, ven Ulten tm Bart, den Gritnber ded bdeutfchen Turn-
wejend. i ftieg deshalb rvitftig die Anhdhe hinan, auf
weldper Jahns Haus liegt.

Balo hatte ich dlefelbe erflommen unbd ftand nun vor
pem freundlichen, von einem wohlgepflegten Gdrtdhen um-
gebenten AjHl ded alten beutichen Recen.

Am  Giebel ded Haufes prangte fein Wahlfprudy:
,rifch, fromm, fudhlich, frei” tn Wietallbuchitaben. Der
Gavten in fetnem Blumenjdmude, bdie fdattigen Hallen
bes Haufes, die Stille vingé umber, alled (ud jum Nifer-
treien ein: allein i) fithlte mich pldglich vodh fo betlommen,
taf id) bie gajtlihe @chwelle bed Haufes mnicht ju iiber
fehreiten wagte.

Sn ber Hoffnung, ben BVerehurten vielleicht im Savten
ipajieven su feben, ftieg ich ben Berg wnoch etwas hiher
bican, allefn chiwehl i) febt das Terraim bequem itbers
jchaven fonnte, gemafrte ich vodh miemand.

Gebdu'dig lay iy mich deshald unter einem Bawume,
entfchloffen, ves Ulten Eridyeinen abjurwarten.

Da fuhr ein Wagen an der Savtenthity vor, vitjtige
$Hiinve begannen daé mit Torf belatene Gefifhrt abyulaben
und in bas Haud zu tvagen.  Jdh trat niher und wagte
enblich eine der Avdeitdjrauen zu fragen, ob ver Heve Pros

feffor nicht etwa im Gavten fpajieren gehen witrde; idh
modyte ihn gern etmmal fehen.

Die Frau entyeguete lichelnd: ,Kommen Ste bodh
evitn, ber Herr Profeffor freut fidy immer, wenn ihn
Sreunbe befuchen.”  Dann verlief fie midy und trug ihren
Rovb mit Torf in bas Haus.

BBjerud ftand iy wod) immer an der Gartenthitr, als
pldglicy eine hobe, ehrmiidige Geftalt vov midy tvat, miv
freundlicy die Fechte bot, midy , Witltommen*, Hich und
mit ben Worten: ,Was bift Du doch fliv ein . ... , (man
vereihe mir, baf i) ben aliufrdjtigen Ausdrud, welchen
Jahn gebraudpte, Dier nicht wiedergebe) daf Du jauderft
bet miv eingutveten,” in ben Gavten 303.

Bald hatte das Hevsige, gafifreundliche Cntgegentoms
men bes Ulten nteine Betlommenbeit verjcheudt. Er fithrte
mich nach einer Grhdhung bes Gavtens, von welder man
eine hevrliche Uusjicht genieft, und bann ven Berg finan,
nad) den FRuinen bdes alten Schloffes Neuburg.

Bon bort nad) feincr Wohnung  juvitdgelehet, Wd ep
micy gu einem frugalen Male, beftehend aus dider Mild,
Buot, Butter und Kefe, ein.  Die Vlahigeit wurbe in feis
nent Avbeitezimmer, tweldyes fehv einfad)y msblivt war, eins
genommer.  Auf einem fdlichten Tijche lagen mehrere
Biidher unbd eine grofe Anjahl Beitungen.

Wihrend bes Effens fam ein fhmuder, Hlondlodiger
RQuabe ing Bimmer gefprungen. Jubelnd eilte ev auf ven
Alten gu und vief: ,Orofvater, wer ijt bas?” Jahn
fteich ihm freunblich bag Haar aué ber Stivn und mnannte
ihm meinen RNamen. Bu mic gewandt, fagte er danm:
,Das it mein Enfel, meiner Tochter Sofhn, die Bier an
einen Lehrer werheivathet ift. Finbeft Du, baf mir der
Sunge dhnlidy fieht? «

Jdh fand nun allerbingd ywifden ben blithenden Bitgen
be8 runben Knabengefichted und dben mavtivten, verwetterten
bed Oreifes feine alljugrofe UehnlichFeit, gab aber dody
eine glemlid) bejahende Antwort.

»3a,” fagte Jabn — ,mein Haupt ift welf cewors
ten.  Bielleiht finbeft Du eine grigere Aehnlichleit, wenn
Du bas Bild fiehft, wie ih in meinen beften Jahren aug»
gefehen Habe.”

abei fithite er mich in ein andeves8 Bimmer. Daf=
felbe war bitojdh mpblivt; {ber bem Sopha hing ein Oels
gemdlbe, Jabun im Utannedalter, mit langem, blonden Haar
unb madtigem BVolbarte, in altbeutidem Rode, mit gros
flem weifen Kragen, bavfiellend. Dasd grofe blaue Auge
fchaute fo trew und guthersig undb dody fo feft und muthig
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Die Urfachen ber Entgleifung find gur Jeit durchous
unflar; bie obenerwihnte Weiche war vidtig geftellt, ging-
li)y unbeichivigt uno hatte auc) mach ber Entaleijung nodh
ridytige Spur. &8 fanven fich swar auf der vom entyleiften
Buge geritdvten Strede einige angefaulte Schwellen, feine
eingige aber an ber Stelle yo die Entgleifung ftattgefunden.

— Repertoive bed Leipsiger Stavt=Theaters vom 15.
Augujt: Fejtoorjtellung u Ehren over hier tagenven Ber=
fammlung ver Naturforfder und Hevzte. ,Der Kaufmann
pon Benedig.”

Stiidtewejen,

us ben BVerhandlungen der Stabtverordmetenfitiung
it Magbeburg vem 8. b D heben wir Folzend:§ fevoor :

Bon vem Leihomts-Ronvanten Réder in Halle find
pem  WMagiftrate filr dad hiejige Lethamt Vorjdhlage zu
einer perbeffevten Budy- und Kajfenfitbrung, jowie u
einer fberfichtlichen Lagerung bev Bfanbitiice in den Wa-
gazinrdumen gemadht worven,  Sie beruhen quf ter Gin-
richtung und Fithrung eines . g. Contobuchs, mit welchem
pie Ginridhtung der Sltagajinvdume Hand in Hand gebt.
Dag Contobuch bajivt auf vem Shiteme ber Ubrechnung
ber eingeldften Pfanber undb der juviidiezabltin Davlehue
pon bden verfeften Pfanvern und ven ausgeliehenen Dar-
lehmen, gleid) wie bet'm Dhiefigen Qeinamte, e8 hat aber
abweidhend von der Pefigen BVuchfitbrung die eigenthiim-
lige Ginvidtung, daf auf vie in einem beftimmt:n Dionat
verfeste Pfanberzabl und auégelichenen Darlehne die tdy-
fid) vavon jur Ridsahlung gelangenven Pfanver mnebjt
ihren Darlebnen durdy 16 Wionate bie jur Auction, in
we cher dev Reft der ‘Pidnder aus jemem Wienate jum Ber-
taufe tommt, abgevechnet werden, wihrend hier die einge-
Bften Pfanoer uno guriidgesahiten Darlehne auf alle nech
lagernven Pfanver und augjtehenden Daviehne, ohne Bes
vitdficytigung ded Weonats, in dan fie audgeliehen find,
nur in GSumma abgeredynet werven, {o daf bier nicht fo-
fort angejeben werden fann, iwie il Piinver aug einem
ober bem auderen MMonat nod) auf dem Lager grblieben
ober wie vl Pfaudcapital ausdjiehend geblieben ijt.

Jenes Abw dlungefhitem gewdbhrt die Ueberseugung,
paf fammtliche ausgeliehene Gapitalien nebjt Binfen sur
Rajfe suriidyefloffen und Teine Pfanver veruntreut find,
Berm biefigen Veihamte hat man aud) angencmmen, bdaf,
wenn alfe gur Auction Fommen folfenven Pfanver vorhans
pen fiud, eine Vevuntrenung nicht ftattgefunden habe, aber
man Hat fiev feine unbecingte Uebergeugung bavon.  Die
Borjdldge find durch) perfontiche Kenntnignahme von ben
Hallejhen Cinvichtunaen gepuitit und auf einen Bevicht bes
Renvunten ted Diefigen Leibamts und de8 Curators bes
Legtern Hat ber Pagijtvat befdyloffen, danach vie hicfigen
Ginvichtungen umsugejtalten.

Die newe Einvidtung bedingt aber, daf die Erneneruns
gen bie Binfen fiir ben Grneuerungémonat hier wieder mit

berechnet werven, wad vor Iingeren Jafhven bhiev avgeftellt 5
9 ! ¢ yung biefer Feber auf allen Gifenbabnen nicht dringend

worben.

uch empfiehlt e8 fich, jtatt der bisherigen ywei Halbs
jahrlicyen, tiinjtig vier vievteljdgrliche Auctionen yum Ber=
tauf ver verfallenen Pfinder abjuhalten, wogu aber, ba
folcpes eine Uenderung bes. Neglements vorausfeyt, bie
Genehmiqung Honigliger Regierung erforderlich ift. Fiiv

ben Rendant Robev ift fitr die Mittheilung ber beyiiglichen
Ginvidhtungen -— bdie bas Grgebnif langen Nachvenfens
und oielev Wiithe gewefen — fomwie fiiv mehrmalige Reifen
bierher 2c. bie Bewilligung einer Remuneration von 150
beantragt.

Nachbert ber Refevent bie Sache in feinem Vovirage
niher erldutert hatte, erflivte fidy devfelbe unbevingt fiiv
bie meue, eine vovitgliche Controle gewdyrente Ginvidhtung
und ftellte nach eimer Riidiprade und im Einverjtdndnig
mit bem Renvanten ves biefigen Leihamts, Beper, folgenve
Antvdge: die Berfammiung wolle genehmigen, daf dbie Gine
viggtungen im biefigen Reihamte fiiv eine verbefferte Buchs
und Kajfenfithrung, fo wie filv eine dberfidtlihere Lages
runy ber Panojtiide in ben WMagazinviumen nady ben
Bor{dhldgen ves Rendanten Riber getroffen, die Bindseredy=
nung fitv ben Grneuerungémonat, iviever eingeflihrt und
mit Onehmigung tonigl. Regierung Hinftig alle Vievteljahr
eine Unction abehalten, endlich, daff dem Rendanten River
eine Remuneration von 150 % bewilligt werde. Die BVer-
fommlung evtlivte fid mit biefen Antvdgen iiberall ein-
verjtanden.

Litteravijdes.
poviedrid) Wilhelm, Kronpriny von Breufen und vom
ventjhen Reipe.’  Gin Bild feiner Thaten und feines
Wirlens.  Fitr das veutjche Bolt herausgegeben von
W. Fride. Dritte umgearbeitete Auflage. (Leipsig,
Berlag von Siegismuud & Bollening.
©po weit wir bad Wert aus der uns vorliegenden
erften Qeferung beuvtheilen tonnen, Haben wiv e8 hier mit
einem adyt volfsthiimiichen, nationalen Unternehmen 3u
thun, Die Thatjachen {ind wahr und lebenvig gefdhildert ;
ot Darftelfung ift tlav und iberfidhtlich, vie Sprade fov
nig, hier und ba voll po:tijh:n Shwungs. Dag Game
witd volljtindty in 4—5 Referungen & 3 Hr erdeinen.

Handel nuud Berlehr,

®brlig. Den vielfach begriindeten Rlagen itber Uns
gulinglicyfeit des vollenven Betriedbsmateria 8 der C:ifenbahs
nen {dyeint eine Abhiilfe von einer Seite ju Fommen, von
welcper man fie bisher nicht evwartet hat. Die Tragefihig:
teit vev Gifenbafhmmwagen ijt bedingt burc) bie Tragefihigheit
bev Febern und bie bisher angewenveten fogenannten Blatt-
fevern haben, ba bie gamge Yajt auf der oberen Sdjiene ber
Gever tupt, die ©-fahr eined Brudies alfo nabe liegt, nur
eine bejcyrantte Trapefabigteit.

Die von dem Ober-Yecomotivfithrer Wendt conftruirte
unb wvon bem I Hanbdeldminifterium zu Berlin unterm 3.
b. M6, patentivte Feder fiiv Eifenbahnlajimagen gewdbrt
nun vor allen Diagen den BVortheil, daf fie eine Ueberla=
bung von mundeftend 25 Procent gejtattet, — was bei
vielfachen, bev Patentertheilung vorausgegangenen Probes
fahrten auf ver Berlin Obcliger Gifenbagn conjtativt wor=
ben ijt. ©dpon aus diefem Gvunbde it vie fehleunige Einfiif-

genug 3u empfeplen, dba bies einer Bermehrung der Trans-
portmittel um den vierten Theil gleichfommen iwijrde.
Dagu fommt nodh, baf die Wendt'jhe Patent - Feber nady
vem Urtheil Gachverftandiger der Gefahr eines Brudyes
faft gav nidht ausgefest it und daf bie Perjtellungsioften

nur auf etwa 40 % pro Wagen fih belaufen, walrend
bie bisherize Feverconftruction 70—80 A pro Wagen Fojtet.

— Die vuffifdie Reglerung Gat den deutjchen Eimels
regierungen bie Mittheilung gugehen laffen, daj mit Be-
willigung ded RKaiferd von Rufland im Derbite 1873 u
&t Peteveburg eine Nusftellung bev verichiedenen Anten
von Pflanzen, Majdpinen und Werkzeugen, weldye zur Hers
ftellung gewebter Waaven bdienen, veranjtaltet werven jolf.
Um brefe Ausftellung fo vollitdndig und injivuctiy al8 mégs
lich gu madchen, ift die Vetheiligung an derfelben audh ause
Linbijchen Oewerbetreibenven geftattet und wivd namenilich
bie Lorfizhrung von Royjtoffen, welde in ben verfdhiedenen,
fitv Herftellung  gewebter Waaren vorhandenen Etabliffes
menté guv Vevwendung fommen, von Wiobellen der bei
jener Qubwiirie vermenbeten Mafchinen nebjt Bejchreibung
ber  beadytendwertheften FabritationssWiethoden gewitnjcht.
Ueber bie Speciatititen dec Ausftllung 2. werden feitens
ber ruiftihen Regierung wod) weiteve Mittheilungen ges
madt werden.

Rinder z Bewahy = Anjtalt 11,

Ten Freunden und Wohlthdtern derfelben iwird Hiers
burd) befanut gemacdt, baf unjer Bote, Rivchendiener
Weber, bauftragt ijt, die jahrlichen Beitrdge einyufams
meln; miv bitten, der Anjtalt vie feither bewicfene Toeils
natme audy fevner gu bewahren und dies Wert driftlicher
Liebe mit veichlichen Guben ju unterjtitpen, wovauj dle
Unftalt vody fehr angewiefen ift.  Der BVorjtaud,

Seiler, Paftor.

13. Augujt 1872,

per Cent.

4 Defjau. Landdt, 121, | 1564
4 Deutjche Bant 8| 117

4 Genofjenj.B. 10%/, | 147
5 Rbnigsau.Lauratiitte | 1901/
bo. 961/, | 5 Minerva Bg.=A. 0| 64
6 Umeril. ritd;. 1882| 971/, | 4%z Preuf. BVant 123/, | 192
6 _bo. bo. 1885| 981, |4 Preup. Vovenfr.BL | 2343/
41y Ofterr. Silber-Rente| 661, |5 Pr.C.-Bod.40%e9Ys | 1329
5  Ruff. F-Anl 1870| 92 4  Zhitringer 9‘ 1334,
5  bo. confolid. 1871 92

GEifenbahu = Stamnt = Wctien,
Div.p.T1
Berg sMirtijhe 715 | 1897/,

Berliner BVivje,
Fondd= u, Staatdpapiere,
per Cent. {
59/, Nordd. Bunbez-An{. | 1007/,
41/, Gonfolidirte Anleihe | 1037,
i‘/. Staats = Unleibe

Prioritits - Actien u. Obligation
41/ Bergifdh = Maxt, V.S | 985/,
%. VLS| 989,

4 41/, Berline :

4 Beclintingalt 1845 | 21017 | 47 Gomemai kB | 93

4 BerloPotsd M. 14| 166 | 4y, it 987

4 GolneMindener 114 | 172% | 4" Berlin-Stett. VLS. | 91

4 Dalle-Sorau-Gub. 4| 69' | 4 Gm-MindenerIV.E 967

4 bo. Stomm-Pr. 5| 89y, |4 0. V.E| =

5 Mickify- Pofener 0| 624 | 5 Magh.Hatbert, 70 | 1007
- . 8%y Is Oftpreuf. Sitvbahn | 101

3y, b, Gt-P.315| 901 i B 101x//§

4 Tagd. - Leippiger 16 | 258

LoD, 4| 103, | 10, Tocinilde

bo. 43, RfeinRagev. S g. | 1009
Sragpeigeiion | ot | 42 Sog | 00
HERL 69Ys | 41/, Schlesmig=§Holitei 3
4 Tpivinger 109, | 1619, 41/:5!:1:\ting‘e%6fvf.?§l;r. ggrf:
5 BohmWejtbahn 8, | 115 Do, V. Ser.| 991,

=

brein. DOamal8 Dhatte der Babn der Beit- die ablveichen,
tiefen Suvchen auf die hohe, edle Stivn nod) nidht gegra-
ben, bas Haar nod) nidyt gebieicht.

Wir begaben uné vann wieder in ten Garten. Der
Kuabe begleitete uns.

Des Unblides, wie er vor mir Herfchritt, ber Bier=
untfiebaigidhrige, fo feit, unb bodh fo elaftijch, fo ungebeugt,
werde id) immerdar peventen.

Sn mandhen Stitvimen Jatte fidh der Bielgepriifte be=
wihet, allem Unmwetter getrogt, Neiv und Paf bhatten ihn
nicht gecichmettert, nody ftand er da fo hoch, o hehr, wie
eine beutjche Eidpe.

Das gange Leben diefes Biebermannes ging an meiner
©geele vovitber.

S fah iGu, den wadeven JReden, der in ben Befreis
ungétriegen fein Leben fiiv das ertvdumte grofe Baterland
in vie ©danme {chlug, fiir bdag bdeutfhe BVaterland, dem
alle feine Pulfe fohlugen, deffen Jugend zu frdftigen er fich
aur Aufgabe geftelit hatte.

) fah thn, ben Vater beé beutfhen Turnens, ben
won der Reaction Berfolgten und alé Demagogen Berbann=
ten] Wer fennt feine Leidenégefchichte und die Gefdhichte
jener buntlen Tage nidyt, die diber unfer BVaterland hevein=
gebrochen waren !

Sa, ja, die ehrwiivdige Gide Tann viel erzdflen von
verraujchten Beiten!

Dann fehen wir fein , Schwarg-roth-gold” gu Chren
fommen, fehen ihn ald Bevtreter bes Volled gen Frantfurt
iehen.

o Wir Tennen aud) die Oefdjichte bdiefer Zeit. Das
peutjche Parlament nahm ein Hagliches Enve, die Feaction
erhob wieber ftoly bas Haupt und jeht finven wiv Jahn
trauernd baheim in feiner trauten Behaujung. Das el
feines (anjen ebens war abermaf8 fo fern, fo unerreidybar
fern geviidt. Uber ev verlor bie Peffnung auf ei‘a freies,
einiges Vaterland nicht. €8 jdhien, 'a[s gebe fid Jahn
gerabe heute emmal wehmiithigen Grinnerungen hin. Gr
expihlite mic Gpifoven aus ben Befreiungslriegen, gedadyte
feiner Samevaben RBrner und Friefen und erinnerte fid
namentic) bes Lepteven mit groger Warme., Dann fam
er auf Srantfurt, auf Lcdhnewsly's Ermordung 3u fprecyen,
qudy auf eine Damen-Berfammlung, Mannweiber, wie e
fie nannte — in weldier bas Thema: Gmancipation bev
Frauen verhandelt wurte unb ju bev ev gelaben gewefen
war. Gr Habe aber in biejer Verfammlung bei veridhiedes
nen ber Reonevinnen durd) feine Anfichten fehr angeftofen.

Dabet duferte er jich) fiber diefe Gattuny von Damen in
etuer bier gleichfalls micht gu reproducivenven LWeife, wie er
benn itberhaupt Kraftausoriide betanntlidy fefr liebte. Jn:
ywijchen fam bev Abend Hevan und mabnte midy jum Auf-
brud). Deim Ubfchiede verehrte er mir bie ,Berfafjung
veg Deutjchen Reiches,” feine ,, Schwanenvede”” und ein
von ifm bejdyriebenes Blatt ald Anventen. Dann {diittelte
ev miv fraftig die Nechte und fagte mir herglich Lebewohl.
Damald afnte idy nicht, baf der Tod o bald diefen ftatt-
lichen ©reis wegraffen werde. Schon nady drei Wionaten,
am 15. October bdeffelben Jahres, ftarh er.

Sahns Oefchente habe ich treulich aufbewafet, TodH
lexnte ich) tm Sahre 1864 in Pr. Minden Heven Carl Baniji
jun., einen eifrigen Danvidhriften - Sammler, tennen. 3ch
glaubte das Unvenfen an ben Turnvater badurc) nuv u
ehren, wenn id) vas Geventblatt feiner feltenen Sammiung
einveilyte; die bier folgende Abfchuift aber behielt ich suviict:
,Diefe Sdyriftiige follen blog beglaubigen und bejtdtigen.
Nur deshalb find jie al8 Schrijtbild wiedevgegeben, nidyt yum
Prahl, um fie gleich einem Gewidchs mit Blumen und Blatt
al8 Seltenkeit in ein Wurgbadh ju legen.  Bieleviet Berfudye
bat awar ber Oriibelfang angejtellt, und in Regeln verfaft,
wie aué duferen Bufalligleiten bdas Jnnere des Menfchen
u ecfennen. ©o tjt gulebt audy die NReihe an bie Hanbd:
fohrift gefommen. ier aber it nur bie leibhafte Hand
gemeint und e wive AnmaBung von der einen Seite, BVevs
gdpung von dev amderen, barin die Seele, wie auf einem
Tippbogen 3u finden. @alywedel — beim Jahrhunvertfejie
ber Schule, wo ic) brei Sahre getwefen undb gerave fiinfzig
Jahre abgegangen — bden 11, Geptember 1844, Friedric)
Ludwig Jahn.”

Und ten Shuf diefer Erinnerung bilve der Schluf
von Jahné Schwanentede in Frantfurt: ,3Jdh Habe fiv
Berfaffung gefchrieben und geredet, filv Deutjchlandé Ein-
heit.  Qa, fiir diefen Dodygebanten [abe idy gelebt und
gejtuebt, geftvitten unb gelitten.  Anerfannt haben das bdie
Mainger Unterfucdhungsbehbrde und der B g.  Beive
haben mir nadpgerithmt, baf i) die Hodhft gefahrliche Lehre
von Deutjchlands Ginbeit uerft anfgebracht.  Das folite
meine Grabfcyrift werben, wenn meinen Gebeinen in Deutfcys
land nodh e Plagchen vergbnnt wird. Deutfchlands Ein-
Geit war ver Traum meined evwachenden Lebens, vas Wov=
genroth meiner SJugend, der Sonnenfdpein ver Mannestraft
und ift jegt bder Ubemdftern, ber miv zur ewigen Hube
winkt,

4 Maing Swdw. 11182 5  DugsBodenbad 90%/;
= N 5 GalipGarl-Lomgzb.3 | 943
Bant- u, JuouftriesAetien, | g ¥y HEIRIGS | 2L
4 Berliner Bant 1328, 13 do.  (neue) | 258%,
4 Darmfitidier Banfls | 210 5 Rursts Riew 959/,
4 be gHL.-sl1aw),
Bermijdhtes,

— Yus Wipperfitrth wird gefdhrieben :

RNacjt vom 9. auf den 10. Auguit, Dn%l id{o big 1i}nu2er\’:
hade idy 26 Sternjdhnuppen wahrgenommen, veren Mehrs
3ahl oon NW. gegen SO. eingufallen {dhien, wihrend bie
itovigen theil8 von der entgegengefegten Seite, thell3 audy
von Siiven bevitberjcyofjen. Sie erlojhen fammilicy noch
in bebeutender Dihe. Dem Erdboven und dem Bejdauer
ndfer geriidt, evidyien bagegen eine Uusnahme: ein We-
teer, weldyes, tn fdynurgeraver Richtung von NW. gegen
S9O. jdrdy einfallend, alle Kenngeichen einer Ratete offens
barte. Denn e8 og einen Funfenbitjhel Binter fidy ber,
alichte laut wdhrend feines Fluges und in fdpeinbar nidyt
bebeutender Hibhe verpuffte 8, jebody funfenftﬁubenb, oie
eine fdywache Plagpatvone. Am 10, Abends, ebenfalls von
10 bie 11 Ubr, habe i) nur vier Sternjdhnuppen wahrs
genommett, bie alle von NW. eveingufallen fhiencn. Das
Siemament wav allerdings audy von didyten, najjen Wols
fen gum griften Theil beyogen.

— Bor Kuzem verbreitete fich im Gouvernement
Minst das Geviteyt, die vuffiiche Regierung Kitie etnen
Befehl crlajfen, bem gufolge alle Wavchen pes Mingler
Gouvernements auf bas Schwarze Veer gebracdht werdben
miiften. €8 habe nitmlichy die ruffijche Buingeffin einen
auglinbvifdhen Pringen geheivathet, weldher in Ymerita am
Sdywargen Nicer ein von , {dwarsen Wiohren” bewohntes
Sand befige.  Jun Ditte e8 bew Cxraven und feiner Gee
mablin nicht gefallen, vag ihre Todhter unter lquter Mohe
ven leben folle, und fie hitten baher berotdnet, baf alle
Bauevnmeidcyen b8 minsfer Gouvernements borthin ges
fopicit wevben follten. Die meiften der Hunglitdlichen Digvs
dhen” waren entfchloffen, fich lieber tas Leben 3u nefmen,
al8 biefem Vefehle Folge su leijten. Biele Bauern fpm;
beten grofe Oelofummen, um ihre Tocpter 3u veften, unb
bie Rettung war denn aud) pur Hand. G fanden fidy
ndmlic) brei barmberzige Winner, weldhe den Bauern bee
peuterde Gelbfummen abnahmen und beven Tochter dann
fitr befveit evBldvten. Wie fih ergab, mwaven bics et
penfionivte Offiziere und ein  penfionivter Beamter, bdie
vas Gerityt verbreitet hatten, um auf diefe Weife Geld
su erpreffen.  Sfe trieben ifr Unwefen jebody nicht lange;
bie Behorven, welde von vem Treiben Renntnif ert)ie[tm,
vevanlaften die Vevhaftung ber drei Sehmindler, in bere;;
Befits man bebeutende Geldjummen fany.




86

Befanntmad
TWegen des fanalba i ez
Promenade nacy dem Hav ues auf bem Weivenplane bleibt ber ‘%@@-@;@ ﬂ'{__‘T—L 7 L5
2 e fitv Fufrmer Sl Bahriveg von ber 1 TS e S e
Halle, ‘ben 13 Bugujt 137%2u st s e 68 auf Beees aefpert, kil = A I
3 o - g o
Die Polizeiz BVerwaltnung, bth(: U éiﬁ 1] ‘ E‘E'l’fﬂ i |
Befanntmadn . Bl b { A l
g : empfehle ‘ ‘ e e
et i { r[ i J
e e e L B et s e e g |
' u i " e O Adveffe in Ruffi S )
g, A B S S p  Rudolph Nachs & U
siige Dmﬂ‘lin‘ftanfta(ten it S I:?:‘[f&;n;’[‘i‘:g“beﬂgﬁtt '%J}‘l:t‘n, weil bie Ruffifchen %ﬂﬁfﬁ (o e s o : 0s i
; ufexdem ift bet Brief lid) tnd. = | L5TRS T e s =
g oo i eg ngr Briefen nac) weniger belonnten Orten Ruf . : S s @-@@@ i
S htigen Ceitung berfelben exforde ; 1Blands befufs Ermi e O B Oy B
Bufatlld)%?lnﬂabe bes Gouvernements ?&%‘ertgr?e/ifbldk §;cu3agc e %emmm“ug%rwl’r’l‘l“% Wegen dringender Wegearbeit : :
ertin, ven 8. Juguft 1872 el gejtellt revde. v : gearbeiten find i dEbi i b
) uguft 1872. Saiferliches General:Pof toblenabjubr au unjerer Grub N i Geriibiah . g, it
cval-Bojtamt.  |bei Dret tube o, Hermine EHenri
3. B Wiebe, 5 émtléelerlgau@ am Sonntag den 18, und WM enriette ¢
3% =1 au?}tg}ﬁ' il Balle, 2. Qg mwﬂntag pa .
: S riider Lo ! 1
© Rudolf Mosse i Berlin AT oot o,
G Br Ferner bemicilict: e vodel 2b Re & DY
%}E WS{\:}&},I Ermlkl}‘t}u‘t a/M., Halle, Hambare, Leivzie, o Wit dem I;eutig n T dllr.l‘l‘bll zrbbel ’b ;21
rnberg, Prag, Wien, St e pzig, Miinchen, (¢ |theile Trd i cfih G oot ; |
4P sndbien, Hintteart;. Sixassure, Bixch ) e sl R R e i fe
i - TR : wavmen und_falten el il GO G e, i i L '
ﬁ% D[ﬁ[e[[mj ﬂgpnt MEHM{[{C@(’[‘ 3(,1'[[“1‘]"“ & Seiten fin. med)nkung ;jliler‘:zge?:mmvmm unb den mimid;ﬂlt bt?; %ﬁbf{f&i@mﬁag’ sf[tle:x{ :‘\:
i — Uye A ge Halle, am 15. A bt
%_‘ des Jn- w «ﬂ!lblﬂili)es. Dt : i i Julius Xra, Rejtaurateur &
%{f Alleind Mﬂ;;@rr 5 @cepiia?é‘é‘ir%f u ber Familienbiufer auf vem : ' 2
1 s, Stavderad ti;)},“tﬂfl Inferaten- Pddyter % o, o oo e .! it =
” atih, ver ,,Fliegenden Bliitters ; \ H D b i
E Aueinio’-'a lin ﬁl:ttu‘ ) bed n%iﬁm‘nu in Wien. gjﬁ 22 @gﬁfii&f“?eg&” s _“ iiaui'caux-@inffe 2::
"iig bes Dentidher ﬁici:ﬁéamcigg x:x‘b'gﬁ:}‘gi{},hgﬁfﬁegle QEiﬁ 13‘)) @!qglmrbcite'n, Sy I weify unbd farbig geftreift, : h fo
Bertiner T : reufiider. Staatsz W i S i DellEE gl ieh 3
Eiﬁ? Deutider &cmciube:‘uusé‘iwclrm{g Dentjde Landes = Jeitung, e 5) Daler- u. Aniiveicyerarbeiten T win gy 2[”
4 Saieeerticle -i)mnus:&%m@m nglti‘\“ltrg' Revue financidre allemande, g ?’Hff-‘ an ben Deimbeftforvernven im Wege 5f | [ }“-l,' Walter, e
g;,% e ;;B#;;t“ty};é Brager Handelsbintt, “‘mh?é,ﬁaﬁ“f"g‘i?" vergeben werren, i cipzigerstr. 92. ne
i 7 e | ) Beidymungen unb Bedi o i
Woccosssononsnononaca [t s G T ot e eiep= = s
: = = LD OV LTNAN LT 4 Sraff : | | i
me‘ : A o mT e cam s | idhrifili dm:e Sﬁsmut}% rbevpr cingureicyenten || Tm Verlage von F z;€
Stedbric]. Grofijallende s bk 10 b, [apts, - i e et o e o | @
Dtto Berger, 13 Sabr att, 4 Fup 4 8elt| Shod 1’ ibe Hewe Bollheringe p b 1 R e n
guoB, dunfetblond, bla i)rf)m‘ic'l fi uf 4301 | Shod Loy Lty 11, %, bes Bo%t'zemr anberaumt C3nrm, 19t paliingen Torbiie i
#ou , bla, {dmithtig, eine juoeis G g umt.  Epiter etngehend b il ;
g};“{ l‘:{;tﬁ@padppmie ot | ttot i %‘._YJh;[ergebulfm erbalten et Bohem @ nen feine %“ﬁdﬁd?“sux?ﬂD??nfefﬁcm“ tin 'lhll[‘ll]ge[‘ LOHPS-Buch bal
4 Eé‘uﬁ‘ 5 853(2?0{2 1b7911§;£’rb “It:l ungefithr e;;b;f‘r‘ bei §. Raumanm, Harzgaiie Got)n Dalle,“ben 14. Auguit 1572, (Sommer- Ausgabe 1872, Juli-August eir
5 : o e : ! 2, Juli-August).
;De‘[n‘e-ﬁopl%mit c‘mc’r "Jtavbel,‘ nxitifezx[\a«'?ti“’m‘:? fucht e G ?[erbe@gu{ fabren, il o il Fahl‘[)liine o gﬂr
guitnen Tuchrodte, hellarauer Hoje Qef e s By 19, .
fopwaryfeivener. i v Hofe u. Wejte, | Cin ovbentlicher finedht wi efocs thiiringi %
i s A ¥ i 30 o iyl 3
v, bes Diebit e ine geiibte Blatteri . S 8 cng rmecacpan rpTien an i :
i, S s b oo s S i s S ey |
Behbrven empjoblen wd i B ¢V " Gine Platterin i - cuh, ! fiir die wichti o ’
Beiin il 'etrlet.un. f'ﬂ e irtuets sl e 10 - il s li wlch_@gste_n Routen 3
erfud)t‘r e Aolicitunaq. 246 Hetie Qe a[f,f“§§;“; aum Ctillen eines 2 Dionsts -3 él:;'@['w\wnm 28,11 s e e e i
g ive it : bl & i e 3 ciseul K i
Dalle, ven 13, Auguit 1872. Gin mtmnmw Ll 3 Baubof 4. | Sept. ju {:ett.manégre‘:l““. %;um S e L . ev‘(‘:ﬁrT‘ﬂli;f;:lb=lhn-!\arte %ﬁ“
NU,,;___AC’E“ Ctants=Ynmwatt, |1 Oct grmw‘?ezrIgﬁ‘\;ﬁ}‘t‘;‘?fzbmirb 3um | e S b s:m' Y, bet Studdyel. 44; Bogen. Elﬁgieu.bmchirt Pr
e e, e PO el (3 G iy e e AT Preis 4 Sgr ; ol
Rl o an ber latinte | oo Gin Miiddjen o Fri insgaffe 14, mabe Leipsigeriivafe. m i
g den 30. 2 jite Riidye ; ; ! : G | Gin § :
gejchlolien, bas Winterfemster begmnt‘b“i‘cmgf unb tx\{?Lg::ttz: leichte Hansaxbelt, juver(ifiia |y J{lte?ﬁ Stube unp Sammer 1. September | Cin pagrarutband tie
fng den S, Octnler, bie Auf EH22 11, Octobe Beuguiffen berfeben, Wit qum iethen.  Steinle, Sonigsftr. 30. | idw. Cumaille 819 xig0(o. Schlos, frip b
e et amepifung | o £ cher it in Gieoigenfin, Dy S, S cplarft, mit & abmbofsiin 8, 11 | Shore Gtk o R Rann, vo!
in ben Rlaffengimmern bev Ic)neini"da WO A% | & nven. Deeloung m ven Bovmittage, | Stallung fiiv 10 P e b e Pl (AT T, b
fehule feloft ftatt. Unmelounge e Do | — G i vemife, Deitte ter Stavt Pierde unp Wagen- Gl Fegenjhivm beim fbnigsiehie v bet
{ich in ver Stunve von e i thg-| Gefudht qum 1. Sepiember ein Didnden | By vermiethen abt, ift per 1. Sctober c.| Bloud). Sciepgr. vevtaufd e ein
men beveit.  Oleichpeitiy wird saﬁﬁ&“&ﬁ?ﬁéﬂ’ Leipgigerjtrage 58, im ﬂc:buetud; o | jenjtein & ﬁiné%l‘:rerigri:rg e it Qe D= D m“*@dp » e s
paf von Michaelt A adt, | Gin orventli A merlaii e . " Gine 4 > oy inger evhi e 3
e 1:&;&[!;(;nm?faé;/‘ab%:dyfeﬁ?%ﬂwtb G mh; Z‘;“SCDIEG ég::’e‘[’:‘llfefggesf .gmbexmab, 5 %’Eg?g‘;b““‘lﬂg (3—f/;b Stuben, 3 Kamnt. bﬂ‘(;;;;‘:ga[r Q?v(ﬂt}mm‘_‘ av. éﬂ‘eim’tn ll;beIrI i
unb Sexta von 16 auf 20 . dw RO ch‘n}]’d;e‘r‘ RECBEL aeIGy ki ro bon fefr tubigen Viethern | hofe e eine vdmijhe Schd i bar
e b . buvd) 2 e e jtrage 9, : 3u Midaelis B 1EXt | holen . Wi ey Mope
muy bes Kniglichen ‘Brooinaialsgdﬁ[ecmﬁnv ~ Gin ortentlidyes M om Bahnhofe. | Breigangate 13?& f@‘)am fefugpt. AT, mit) T gl gr. Weeirkerjtr. 21, im mfc.a =
alume exhBRt ift olfe: | Songurbeit. mird drchen fiiv Ritche und _ : . 3 bet F. W, Klani, Sin Dievaillon gefunven.  Injelichid
Der Rector der lateinifdhen Hauptfdhule frither gefudht vor 3;1‘“@:2?1.\:1;@0?:;?5&1 P ma%&?&x beibnm Qt{sn;ezl. e ) ‘?wncé :?(lléciqe e
ot 2 e Tr. 3 e Wohnung tm Preife oo Heute Wo 5 R
Dr. Adler Neue Waifenhaus - Apothek ! 26—30 % fofort ober 1 e vaen 10, Upe fiarb unf
L oty o faits - e 2 v, mev ! ober 1. October 3 bes. Dutter, Ehriftiane ¢ Eifcute
Wirweny, o e o, b B S 2 X 8. bt 1 50 S e b
p fauft der drtner mit guten Beugni ¢ guoetliiiigtunb 3 RHHARE 174 Lt DN Ny
5 juten’ Beugniffen veviegen N et O Herrn Geh-R. Weber
HR 2 BT Mithlgraden 2. Gine gefu e o gefudit. ’r ‘JIH{l “no“ce PO Lt LD :
i e ﬁ@mﬁ@ﬁf’;' gejunve Anune wird fojort gejucht | B £ 4 / ) | Ceineweber fiie ihre r“it[o(l %mt} Doctor
SERIGRIL b B@\rn,x} werbent ; Wattinegaffe 7. ter ober auswdrts verdffentlichen will, b Died zeigen Berwandt en Bemithungen. 37)
tant Sremitage. G Tinhen i & | . |beauftvage damit bdie Untevzei 1 D€V lnit tefbetuii fen und Freunben hiers
AT T oy R, 1 auj Hervenarbeit gejucht ausidlicilicy Intevgeichneten, beven fefbetviibt an  die Gejdwijter &

Gong. it oRATRE e iy veife, vein geles|— ar. ULidsiteage 50, 4 Tr. |i icfiliches Gefdhift es ift, Angeinen Dalle, den 13. Augujt 1872 ane. Qob
i, § : ibetabteven kb e HYEIHALE Y, v, |in alfe Beitungen bev Welt fainals e A y
S Y, Weber, 3 gegte fuls 3n. Slediiges, T Salaning, bt St ben Oviginal-| Handwerker-Meist i s
— gt ;In“i?@"r- 52, im Reller. Gine geitbte zUmid)u;gtft:".):ébsd)[aulm . Haasenstein & Vogler Bueitag b. 16.5. 90 *I[benbsgll?)}lf-yeie%n. e

wction. Gishetnte Bl Exmeertire? fimbet 3. B i 1. Borfclag iiber b HioEatipe. i
0 ; . i i s hlag itber Abdnderu ni
tn§53"§§ft?§ﬁe§°f§ i}l%} :léug'mtl Radgmitz @ez;vtc deahmavdyen gef. . wle:{.igeﬁja"’g Seifs&l::ftg%:’sibg 2 mﬁfﬁcrm’“m“f' N b‘%
‘ n Bilbergafie 1 nevigien. | | Cine Mufwaitung B e P : i iy v i
:;Ui ibe[é %;‘g’gféiei‘;%m)‘/rf‘lf*iwﬂséﬁﬁ (fteid’::?b Ril'ltl:: :\)liullgtumn&g:; egigv‘?qu);;mg fiie . Miridsitr, 15 sl s @cptcgmbe,fer Betheiligung  am i
LS. verfaujt werbem. ~Gin Mévden 1 = e 17, pact. | Ribfe mit geigym. Biv * iferh. Gi 7 for!
i . 9.: Qiitgner, | fud dnchen qur Aufwartung fofort ges| ™ Qanigl. n 3l il é’/ &
Gopha . Didbel ftehen 3, Berk. im ‘»‘f:‘:embaf L é{m hertli““ﬁvzbrﬁmue 8, part, fntar | Sinigl T;ttglwl‘ Station 3u Halle, Z 4 P e A fut
| e MriviggEs Waidine| 16 Wehung, beft. aus 7 Pide it 1872, &
; tfeder = Heinigungs 2 ebft Bubehide auch Gartenpr e \ H 0
WM o 1 Sogit b:;’lt‘,b a&;rgex%)}éogm Bugleich Shite fum‘t. Dunftdr. giﬁg;i Suftw. | gup BAEADKSO 3
o o |1 Oct, it bogelien. . a6 iecen . ub. ift gt | . i, | ot . @ m | Hente Mittwod) UAnjtich eine it
Pl ety ”1‘1 iy |~ 3 vermietyn 1 bctpebm;,ﬂ,ﬁftrjﬁ, | Boes oot 10| w0 | o7 - Seudting Riebeck’schen AR 3
enjtrafie 4. |an finber L i ez, 3 G, .| Wittage 2| 835,89 340 | 35 4 Warme u. Se *
_#é_tgggg%@i‘:ﬁtcuitrnu vert. Stetne 9. 1@’:“:?\[ 'ms”%f‘b Jaf“”' @“i“,‘”eg 47, p. 35?3’.?;[ i 322?1 %g zl }gg F‘“&‘ empfieblt ¢ 1, falte Speifen, gu]t‘ ;z billig, Ty
Gine Briidentunnge, vrct Gr. Trogt Gine .61, tube (s cen auftind. Geven | Faferitand D 39 Lusse s S
oits gefucit 3 El)iimlmad;za% 5uft, %Ei:mglubn Tribel 14, 1 %. % %Bsuiwrftmm Der Saale bei Halle, gt El'enlita an
g mBbL. St. u. K. gu bey. Leipsigeritr. 25, L. a$ W ‘92‘[11{44 %ﬁfnbﬁ am Unterpegel 0.86 .|  Mein By i ge' i
L ) . Aug. Movq, am Unterpegel 0,86 Di. | wieder ans oigan (3 Fl. 1Y, egr.) iit L
v ble Medaction verantwortliy ©. Bextyam. — Dwud e o
: : bes Budjorudevet bes Wetfenhavfes.
147
i ; &




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1872
	08
	15
	15.8.1872 (No. 189)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 780]

	Feuilleton. Süd und Nord, Novelle von Ludwig Habicht. (Fortsetzung.)
	[Seite 780]

	Aus Halle und Umgegend.
	Seite 784

	Ein Besuch beim Turnvater Jahn.
	Seite 784

	Städtewesen.
	Tabelle 785

	Litterarisches.
	Tabelle 785

	Handel und Verkehr.
	Tabelle 785

	Kinder-Bewahr-Anstalt II.
	Tabelle 785

	Berliner Börse.
	Tabelle 785

	Vermischtes.
	Tabelle 785

	[Bekanntmachungen.]
	Tabelle 786







